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Gottesdienst zur Weihe der Anbauten vom Haus
der Gemeinschaft am 06. Oktober 2007

„Haus der Gemeinschaft - Werk der Gemeinschaft“

Eingangslied Freunde wir fangen an

Begrüßung und Eröffnung Pater Edmar

Kyrie / Bußakt
Pater Edmar Lied: Herr, erbarme Dich

Gloria Laudato si

Lesung Lektor

Zwischengesang: Lobt den Herrn auf Straßen

Evangelium Pater Edmar

Spiel und Ansprache P. Edmar:

1. Person–Werkzeugkasten:
Heute haben wir einen Werkzeugkasten mitgebracht. Er kann ein Bild
sein für unsere Gemeinschaft. Es gibt verschiedene Werkzeuge darin.
Ohne Werkzeug kann man nichts bauen. In dem Kasten liegt alles
beisammen und kein Werkzeug geht verloren. In unserer Gemeinschaft
leben viele verschiedene Menschen. Wir brauchen ihre Fähigkeiten für
das Zusammenleben in unserer Gemeinde.

2. Person–Schraubenzieher und Schraubenschlüssel:
Beim Werkzeug liegen verschiedene Schraubenzieher und
Schraubenschlüssel. Wenn etwas besonders fest sein soll, dreht man
eine Schraube hinein. In unserer Gemeinde brauchen wir Menschen, die
auf den festen Zusammenhalt achten.
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3. Person–Zollstock:
Mit einem Zollstock kann man messen, wie lang, breit oder hoch etwas
ist. Man muss aber genau hinschauen. Es reicht nicht, etwas nur
ungefähr zu messen. Sonst passt es hinterher nicht. In unserer
Gemeinschaft brauchen wir Menschen, die genau hinschauen und das
richtige Maß erkennen.

4. Person–Bleistift:
Einen Bleistift braucht man, um die genaue Stelle anzuzeichnen, z.B. für
einen Nagel an der Wand. Wenn man sich die richtige Stelle nicht
anzeichnet, kann alles schief werden oder man weiß den richtigen Punkt
nicht mehr und muss noch einmal nachmessen. In unserer Gemeinschaft
brauchen wir Menschen, die das richtige Ziel nicht aus den Augen
verlieren.

5. Person–Hammer:
Den Hammer brauchen wir z.B. um einen Nagel in die Wand zu schlagen
oder etwas fest zu machen. In unserer Gemeinde brauchen wir
Menschen, die darauf achten, wo etwas fest gemacht werden muss.

6. Person–Zangen:
Wir haben verschiedene Zangen. Sie werden gebraucht, wenn etwas an
die falsche Stelle geraten ist. Oder es muss etwas Störendes oder
Gefährliches herausgezogen werden. In unserer Gemeinde brauchen wir
Menschen, die Störendes aus dem Weg räumen und aufpassen, dass
sich niemand verletzt.

7. Person–Hobel:
Wenn Holz ganz rau und grob ist, dann kann man es mit einem Hobel
glätten und abrunden. In unserer Gemeinde brauchen wir Menschen, die
etwas zu einer runden Sache formen können, über die sich viele freuen
können.
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8. Person–Pflaster:
Ein Pflaster darf bei unserem Werkzeug nicht fehlen. Man kann sich
leicht verletzten oder man braucht einen Schutz, damit erst gar keine
Wunde entsteht. In unserer Gemeinschaft brauchen wir Menschen, die
Wunden heilen oder vermeiden helfen könne.

Pater Edmar Ansprache:
Jetzt haben wir viele Werkzeuge vorgestellt. Viele Menschen in unserer
Gemeinschaft setzten ihre Werkzeuge ein, damit alle gut zusammen
leben können.

Dank und Fürbitten

Guter Gott, wir danken Dir, dass kein Unglück bei den vielen Stunden der
Arbeit am Bau und beim Spiel geschehen ist. Begleite all unsere Helfer
auf ihrem weiteren Weg.
Geh mit uns auf unserm Weg
Lied: Geh mit uns auf unserm Weg

Guter Gott, ein Verein hat viele Menschen, die Verantwortung
übernehmen. Lass sie ein gutes Auge bei ihren Entscheidungen haben.
Geh mit uns auf unserm Weg
Lied: Geh mit uns auf unserm Weg

Guter Gott, du hast jedem von uns ganz besondere Talente und
Fähigkeiten geschenkt. Hilf uns diese Fähigkeiten zu entdecken und den
Mut zu haben diese zu leben.
Geh mit uns auf unserm Weg
Lied: Geh mit uns auf unserm Weg

Guter Gott, lass uns bei all unseren Unternehmungen Dankbarkeit und
Freude empfinden.
Geh mit uns auf unserm Weg
Lied: Geh mit uns auf unserm Weg



SV DJK Schwarzenau –Ansprechpartnerin Elke Vogt, Raiffeisenstraße 2, 97359 Schwarzach

Seite 4 von 4

Guter Gott, auch in unserem reichen Land gibt es Leid und Unrecht, wir
bitten für die Armen, die Arbeitslosen, die Ausgestoßenen und Kranken,
die am Rande der Gesellschaft leben.
Geh mit uns auf unserm Weg
Lied: Geh mit uns auf unserm Weg

Guter Gott, wir Christen verstehen uns als eine große Gemeinschaft mit
den Lebenden und Toten, nimm die Verstorbenen unserer Gemeinde und
unseres Sportvereins auf in die Gemeinschaft, in der du sichtbar
gegenwärtig bist.
Geh mit uns auf unserm Weg
Lied: Geh mit uns auf unserm Weg

Gabenbereitung Wenn das Brot das wir teilen

Sanctus Heilig, ja heilig , ja Heilig ist der Herr

Wir sprechen gemeinsam das Vater unser

Lied Gib uns Frieden jeden Tag

Kommunion Instrumental –CD

Dank Vergiss nicht zu danken

Schlussgebet

Schlusslied Irische Segenswünsche


